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MERKUR CUP KREISFINALE

Gruppe 2: SV Hohenkammer

Gruppe 2: SVA Palzing

Abwechslung nach der Flut

Grün-Weiße Bescheidenheit

Kaum eine andere Gemeinde
im Landkreis wurde so hart
vom Hochwasser getroffen

wie Hohenkammer. Und natürlich
befinden sich auch in der E-Jugend
einige Spieler, die turbulente Tage
mit vielen Dramen miterlebt haben.
Das Kreisfinale im Merkur CUP ist
da eine willkommene Abwechslung
und für den kleinen Verein eine
ganz große Sache.
Der SV Hohenkammer ist alles

andere als eine Eintagsfliege. Im
vergangenen Jahr erreichte man
bereits das Finale der besten acht
Mannschaften und war dann auch
der perfekte Gastgeber eines groß-
artigen Turniers. Diesmal fährt die
Mannschaft einmal quer durch den
Landkreis nachWang und liefert mit
der neuerlichen Finalqualifikation
den Beweis einer gutenNachwuchs-
arbeit ab. „Der Favorit ist Palzing“,
sagt Trainer Klaus Hagenrainer,
„aber wir können schon mitspie-
len.“ Mit zwei Siegen und einem
Remis in der Zwischenrunde wur-
de man überzeugend Erster. Und

D ie E-Jugend des SVA Palzing
hat bislang im Merkur CUP
groß aufgespielt und wird

in der Vorrundengruppe als Mit-
favorit gehandelt. So weit geht
Trainer Gerhard Pillmayer zwar
nicht, aber er deutet schon die
Ambitionen Richtung Bezirks-
finale an: „Ziel ist natürlich ein
Platz unter den ersten drei Mann-
schaften, sonst bräuchten wir ja
nicht hinfahren.“

In der Zwischenrunde setzten
die Palzinger ein fettes Ausrufe-
zeichen mit dem 2:0-Sieg über
den SE Freising. Das war auch
bei drei Siegen die einzige Partie,
in der man nicht auch noch den
Bonuspunkt für drei geschosse-
ne Tore sammelte. Keine andere
Mannschaft hat es geschafft, in
der Zwischenrunde elf Punkte
in den drei Spielen zu sammeln.
Noch besser war übrigens die
erste Runde, wo man dreimal
mit Bonuspunkt gewann. Mit
23 Punkten und 30 geschossenen
Toren hat der SVA zwei Bestwerte
unter den acht Kreisfinalisten.

Hinten v. li.: Trainer Gerhard Pillmayer, Luis Hübner, Ben Brodatzki, Max Schumacher, Johannes Bügl, Jakob Ball, Elias
Sellmaier. Vorne v. li.: Noel Simon, Anian Maier, Paul Karinscheck, Niklas Kufer. Fotos: Matthias Spanrad

Starten ungeschlagen ins Finale: die eingeschworene Gemeinschaft des
SV Hohenkammer.

Hinten von links: Trainer Nico Pham, Klaus Hagenrainer. Spieler v. li.: Moritz Breitenbach, Valentin Lohner, Leopold
Obermaier, Kilian Hagenrainer, Josef Brandstetter, Tobias Lang, Nico Gabron Vorne v. li.: Max Wojtyna, Lukas
Rottmair, Korbinian Schuhmann, Moritz Pham, Linus Widerspick. Foto: Matthias Spanrad

Das Duell Palzing-Freising findet frühestens wieder im Halbfinale statt.

auch in der ersten Runde spielte
man groß auf mit acht Punkten
aus zwei Spielen. Hohenkammer
ist noch ungeschlagen und hat bei
drei der vier Siege auch den Bo-
nuspunkt für drei geschossene Tore
einkassiert. Vor allem zeigte man
beim 3:0 über Hallbergmoos das
beachtliche Potenzial. „Die Jungs
freuen sich unwahrscheinlich auf
das Turnier“, sagt Hagenrainer. In
den vergangenen Tagen war beim
Training schon die besondere Vor-
freude auf den Tag X zu spüren.
Der SV Hohenkammer ist bereit als
Underdog im Konzert der Großen.

NICO BAUER

Trainer Gerhard Pillmayer hat
eine gemischte Mannschaft und
auch mehrere Spieler des jün-
geren Jahrgangs. Mit Blick auf
die Gruppenphase warnt er vor
zu viel Zuversicht: „Ich glaube,
dass es ein sehr ausgeglichenes
Finale wird, bei dem jeder jeden
schlagen kann. Einen richtigen
Favoriten sehe ich nicht. Ent-
scheidend wird die Tagesform
und aufgrund der kurzen Spiel-
zeit auch das nötige Spielglück
sein.“ Seine Mannschaft kön-
ne beim Showdown von Wang
ohne Druck auftreten, „weil für
unseren kleinen Dorfverein das
Kreisfinale eh schon ein schöner
Erfolg ist“.

NICO BAUER

Mehr Infos unter
www.sv-hohenkammer.de

Mehr Infos unter
www.sva-palzing.de


